
fachlich kompetent - christlich engagiert

seelsorge

 Begegnen

 Unterstützen

 Begleiten

diAkonie-krAnkenhAus hArZ gmBh
Brockenstraße 1, 38875 Oberharz am Brocken OT Elbingerode

Telefon: 039454 / 8 20 00

Internet:  www.diako-harz.de

 so können sie uns erreichen
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krAnkenhAusseelsorger
martin henschke

Büro im Erdgeschoss 

des Akuthauses

Telefon: 039454 / 8 24 08

rÄume der stille
elbingerode 
im Akuthaus: neben dem Büro des Klinikseelsorgers

in der Rehabilitationsklinik: neben den Arztdiensten

neustadt 
im Erdgeschoß: gegenüber dem Speisesaal

Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Er weidet mich auf einer grünen Aue

und führet mich zum frischen Wasser.

Er erquicket meine Seele.

Er führet mich auf rechter Straße

um seines namens Willen.

Und ob ich schon wanderte

im finstern Tal,

fürchte ich kein Unglück;

denn DU bist bei mir,

DEIN Stecken und Stab trösten mich.

DU bereitest vor mir einen Tisch

im Angesicht meiner Feinde.

DU salbest mein Haupt mit Öl

und schenkst mir voll ein.

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen

mein Leben lang

und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. 

König David

Psalm 23
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Liebe Patientinnen, liebe Patienten!

In eine Klinik zu gehen, ist kein leichter Schritt. Bei vielen wird er 

von Ängsten und Befürchtungen begleitet. Gerade die Grenzen im 

Leben und die Erfahrung von Hilflosigkeit bringen uns dahin, neue 

Fragen über den Sinn des Daseins zu stellen. 

Mit Ihren Problemen sollen Sie bei uns nicht allein bleiben. Für 

Gespräche und eine Begleitung während Ihres Aufenthaltes in 

unserem Haus stehen Ihnen neben unseren Mitarbeitern ehrenamt-

liche Diakonissen sowie ich als Ihr Klinikseelsorger zur Verfügung. 

Das Seelsorge-Team möchte Ihnen helfen und Sie entlasten. 

Wir haben für Sie Zeit und hören Ihnen zu. Die Gespräche werden 

selbstverständlich vertraulich behandelt - es gilt hier das Beicht-

geheimnis. Außerdem sind Sie als unsere Patienten ganz herzlich 

eingeladen, an den Gottesdiensten und den sonstigen besonderen 

Veranstaltungen teilzunehmen.

Für Besinnung und die Suche nach Ruhe stehen für Sie im Akut-

Krankenhaus, in der Rehabilitationsklinik und dem Ev. Fachkranken-

haus für Atemwegserkrankungen je ein Raum der Stille bereit. Sie 

können uns jederzeit ansprechen, einen Gesprächstermin über die 

Haustelefonnummer 2408 mit uns vereinbaren oder auch Kontakt 

über die Pflegekräfte oder Ihre Ärzte zu uns aufnehmen.

Die Angebote der Klinikseelsorge sind für alle Patienten unseres 

Hauses und ihre Angehörigen offen!

Ihr Martin Henschke

Allgemein
• Lebenskundliche Veranstaltungen

• Meditationen

• Besinnungen

• Gesprächsgruppen

individuell
• Persönliche seelsorgerliche  

 Begleitung

• Gemeinsames Gebet

• Glaubensgespräche

verAnstAltungen im diAkonissen-mutterhAus
• Gottesdienste

 jeden Sonntag, 09.30 Uhr

•  „Offene Kirche“

 zur persönlichen Stille - im Mutterhaus-Kirchsaal

 Dienstag/Donnerstag/Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr

• wechselnde Ausstellungen in der Mutterhaus-Galerie

• besondere Veranstaltungen, wie Konzerte, Lesungen, 

 Seminare und Konferenzen

Holen Sie einmal tief Luft, lehnen Sie sich bitte zurück

auf Ihrem Stuhl. Richten Sie ruhig Ihren Blick auf das

Kreuz an der Wand.

Es ist das Zeichen von Jesus Christus.

Ein Markenzeichen für Sünde und Gnade,

für Versagen und Vergebung.

Das Kreuz zeigt den Ausweg nach oben.

Die Zuversicht des Christseins liegt nicht nur darin,

dass ich irgendwann im Himmel ankomme, wo alles

geordnet und klar ist. Nein, die neue Zuversicht ist,

dass Sein Licht, dass Jesus selbst, heute zu mir kommt.

Die Wahrheit seiner Worte - die Bibel, und seine befreiende

Tat - das Kreuz, machen mir klar: 

er meint mich, er sucht mich!

Mein Leben ist kein zielloses Wandern. Gott möchte,

dass ich bei ihm ankomme. Jesus Christus ist das

Licht Gottes in dieser Welt. Durch ihn erkenne ich

meinen Lebensweg. Das Dasein muss nicht in Sackgassen

enden. Und das ist wahr - auch wenn ich jetzt

gerade den Eindruck habe, in die Irre zu gehen.

Mein Ziel ist Jesus. ER ist zur Zeit bei mir ganz groß

im Kommen. Seine Worte kommen bei mir an.

Ich will hören, was er sagt - und tun, was er will.

GOTT SEGNE SIE!

 seelsorge im diakonie-krankenhaus  eine einladung in die stille


